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Nach dem Bad die Glider mit einem warmen Wein / darin ein we¬

nig Zimetund Nägeleingesotten/ mit einem Schwam wohl abgeriben/
diß5>. Tag nacheinander gebraucht.

Zum Bericht/ wann also auff einmahl die fünffHand voll gesot,
ten worden / kan darvon wohl zugedeckter drey Tag lang gebraucht
werden.

N° 8- Vor das Bergicht.
An nehme sovilRättich/ als die Persohn Köpffel braucht/ hol!

es auß/ alswieeinLaß-Köpffel/füllsmitWeyh^Saltzvollan/
thue es in ein Schüssel/ deck es zu/ und thue es in ein frischen

Sand9 Tag/ so dannnimb es herauß/ seyhe das Wasser in ein sau<
bers Geschm / laß warm werden / und bestreiche das schmertzhaffte
Gliddarmit.
^°9- Ein anders darvor.
yAür das Vergicht ist gut die Gämbs - Kugel in Wein einge-
H^ nommen.
^l° i o. Vor das wilde Vergicht.

sAn nehme ein Saltz in eine Pfannen/ linde es / daß es wohl
warm wird/ thue es mein leines Säckel/ daß es den Schmer-
tzen verdeckt/ legs wol warmer darüber/ wans kalt wird / so war¬

me es wieder.
Item.- Das Cronabeth-Schwamel-Wasser.
Item: Das Vergicht-Wasser.
Item: Das Cardobenedict,Oel.
Item: Die Cronabeth-Salben.
Item: Das edle Pulver.
Item: Der Vergicht^Rauch. > ___________________
Item: Die Salben. tol.282.28z.Num.8.9.

fal.6. l^um. I I.
toi.) z. I^um. 59»
lul.6i. d^um. 6.
toi. 76. l^um. 8.
lol.97. 5^um. 19.
foi. II s. I^um. 26.

tor die Wind.
In winden ist zu melden alles ha« Verdaulich/ undVersiopssen,

de / sonderlich Zinsen/ Arbiß und dergleichen/ Bier bekommer
übel: her L.eib soll so yil als möglich erostner bleiben.

X'i.
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x° I. Tritt vor die Winnd.
^An nehme Weinstein-Pulver zwey Iuintl/ Salitter ein halb

Quint!/ geflossene Senet-Blatter dreyHuintl/BüllewSaa-
men zwey Quint! / Pomeräntschen - Schaller ein halb Quintl /

Imber to. Gersten - Kern schwer / Rhabarbara;. Quintl/ Zucker ein
Loth/ discs alles zu Pulver Messen/ dann auffgehalten / so jemand
mit den Winden behasttet / der bäe ein Schnitt! Brodt / gieß dann ein
guten Wein darüber«/ daß es sich anziecht/ sträe;. oder 4. gute Mes¬
ser-Spitz deß lPulvers darauff/ demnach zum Beschluß aller Speiß
und Tranck/ nach dem Mittag s und Abend - Essen/ solches Brodt
geessen.
^l° 2. Ein Suppen vor die Wind.

<An soll Kümel/ Fenichl/ Chamillen sieden/ in Rindsuppen / solche
8pecie8 gesotten / durchgesyhen / dann frischen Butter und Zu»
cker darinnen zerlassen.

N°3- Für die Wind.
'An nimbt ein halbes Seitl Erdbsr-Wasser/ soaußgebrennt/ ein

urclinari Löffel voll Kümel/2. teffel vollweissenZucker-Candl/
laß zusammen zu einem Iulep kochen/ seyhs durch ein Tüchl/da-

von 2. Leftel voll eingenommen/ es hilfft.
N° 4. Ein anders vor die Wind
^TlicheTropffenFenichl-Oel/ oder ein Brocken Ring!-Blumen-
O«> Salben/ in einer Suppen eingenommen.
N°5- Item vor die Wind/ und wann die Mutter einer

in den Halß steigt.
OnimbMuscatblühe/zerstoß/ oder zerschneids klein/ sovilman
' zwischen 2. Fingern fassen kan/ nimb es in einen Leffel voll guten

Wein ein.

Vor die Wind/auch denen Frauen zu der
Mutter.

>An nehme Wermuth/ Wohlgemuth/ Fenichl/Bachmolten/
Cronabethbör/jedes ein Hand voll, die Kräuter groblecht zer¬
schnitten/ daß andere ein wenig zerstossen / und in ein Sack!

Lll, genäett

K°6.
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genäet/ das Säcklob einemheissenZiegelstein gewärmet/ und auff den
Bauch gelegt-

N° 7. Ein anders vor die Wind in grosser Noth zu
gebrauchen.

^Annman meint/ man erstickt daran/ so nimbt man grauen Kü,
' mel/ und Villen-Saamen /. eines so vil als deß andern klein

zerflossen/ nimb ein wenig Honig/ rühre von dem Pulver dar,
ein/daß es dick wird/ fülle es in einNußschaalen/ legsauffdenNa«
bel/ oben darüber/ setze ein grosses Laß-Köpstel/daß es vcst stehet/ ist
gut und bewehrt.

N" 8- Wann die Wind so sehr drucken auffder Brust.
Imb gesto/stnen Kümel/ misch ein Butter darunter / sireichs auff

ein Tüchloder blaues Papier/ legs auff die Brust.

Ein Sablen vor die Wind.
^Arzu nimb Kümel/ Dillen/ Fenichl-Saamen/ und Kraut/ je,

des ein Hand voll / paitze dise Stuck in einem ungewaschenen
Butter/ etlicheTag/ demnach koche es über ein glüenden Kohl-

ftuer/daß die Krasst der Kräuter und Saamen alle in den Butter ge,
zogen/ drucks durch einTuch wohlauß/ und brauchs deuBauch zu
schnüren/ist sehr gut.
^l"iO. WindMaster.

>Rauch HirschenHnschlicht/weisses Wachs/ blau Veigl-Oel/Cha«
> millemsüßMandl-Hünner-Darm<Oel/ jedes nach Geduncken,'

etliche Blühe Saffran / 4. Lorber / süssen Fenichl / Küml/ Aneiß,
jedes was man mit 3. Fingern halten kan/ klein geflossen/ und durchge-
sibt/ zerlaß in einer Schüssel das Inschlicht gelind/ rühre dasPulver
darunter/ sambt den andern allen/ ziehe dann ein Tuch dardurch/ laß er,
kalten/ schneide das Tuch sogroß/ daß es über den Bauch wohl unter
die Lenden gehet/ umb den Nabel außgeschnmen/und also auff den
Bauch nach deinem Belieben ligen lassen.
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ii. Ein Pflaster vor die Wind.
'Imb Honig und geflossenen Kiml / jedes ein Leffel voll /Baumöl,

rührs wohl durcheinander auft einer Glut/mach ein Pflaster/ auff
den Nabel/ doch nicht gar zu heiß legs über.
12. Ein anders.
Tem/ nimbVeigl-Oel/ Hirschen-Inschlicht/ laß durcheinander
zergehen/ darein thue ein wenig Mandl-Oel/ geflossenes Küml-
Pulver und Wachs / laß auff einer Glut erwählen / alsdan zieh

langlechte Tüchl dardurch/legs warmer über die Reyh.
K"iz. Wind-Rauch.

:Ind-Machs / bittere Mandl, Kern / Saltz / Kümmel / Lorbeer«
' Schäller/ Muscat-Blühe / rauche dich darmit.

Item: Das Wasser. lol. 11. l^um<^6.
Item-Das Wasser. lol. i8. Num.42.
Item: Das Wasser. fol.19. t^um.46.
Item: Bas fürtreffliche Wind-Wasser. iol.24. I^lum.6o.6l.
Item.- Das köstliche Wind-Wasser lo auch

die Wind-Wassersuchtverhüt.
Item - Das Wind'Wasser von Römischen

Chamillen. fu!.2s. Num.<5;.
Item: Das Zitwer-Wasser. fal.26. ^um.66.
Item: Der Muscatblühe»Geist. ldl. 28. Num. 4.
Item.DerPomerantschen-Geist. fol.28. d^um s.
Item:DerPomerantschen--Brantwein.5ol.;i.^um.z.f(iI.z4^um.il.
Item: Der Pomeräntschen^«lc»Ii5. fc»l.;2. d^um.6.
Item: Der Pomerantschen- und Wermuth-

5c»l. so. I^um. 2.
tc>l.6l. dilum.6.
kol. 84.8 f. Num. 24.2s.

fol. 24. 5?um. 62.

Zucker.
Item:Das Cardobenedict-Oel.
Item.- Die Sand« und Wind-Salben.
Item: Das Pomerantschen-Oel.
Item: Die Aichene Mistl-Salben.
Item: Die Wind Salben.
Item.-DerWind Rauch.
Item: Die prcrparirten Cronabethbör.
Item: Die Clpstier.

fol. 69.
lQl.74.
tdl.86.
fol. l l s.
sul. 124.

^um. 24.

Kum. 27.
Num> 19.

so!. 14s. Num. l l. 12.1?. 14.
or
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